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Wie finde ich gute, aktive 
gemangte Fonds?

 Immer eine gute Wahl: Unabhängige  
Finanzberaterinnen (finanzfachfrauen.de), 

die kompetent und individuell beraten.  
Wenn Sie selbst verwalten wollen und auf der 

Suche nach Inspiration sind, dann googeln 
Sie zum Anfang am besten einfach mal:  

„Siegerfonds der letzten zehn bis 20 Jahre“.

IN EINER DER NÄCHSTEN FOLGEN GEHT ES 
UM DIE ALTERSVORSORGE

 K
ann eigentlich jeder Börse?“ Das fragt 
mich meine Klientin Ute. Ihr Freund 
Klaus will partout nicht verstehen,  
warum Ute nicht selber an der Börse 
aktiv ist, also Aktien kauft und ver-

kauft oder auf ETFs, also börsengehandelte Index-
fonds setzt, die die Wertentwicklung eines Index, wie 
beispielsweise des DAX, abbilden. Nein, nicht jeder 
kann Börse, finde ich. Der Grund ist, dass Menschen 
sehr emotionale Wesen sind. Man kann auch als Laie 
gut verstanden haben, wie die Börse funktioniert und 
in der Theorie sehr wohl wissen, dass Angst ein sehr 
schlechter Ratgeber ist. Aber wenn die Börse Achter-
bahn fährt und die Neuronen im Gehirn Feuerwerk 
spielen, kommt es zwangsläufig zu Überreaktionen. 
Da werden Aktien auf dem Höhepunkt einer Blase ge-
kauft aus Angst, etwas zu verpassen oder Vermögens-
werte in einem Marktabschwung panisch verkauft. 

„Börse ist für mein zartes Nervenkostüm ohnehin 
nix“, sagt Ute. Morgens lese sie in der Zeitung einen 
Artikel mit der Überschrift „Dax – die besten ETFs 
für Einsteiger“. Später erzählten dann die Kollegen, 
man müsse jetzt „Gold kaufen“ und am Abend dränge 
ihr Freund, sie brauche mehr amerikanische Tech-
Werte im Depot. „So was macht mich fertig“, sagt 
Ute. „Ich will an der Börse mitverdienen, aber mich 
nicht von widersprüchlichen Empfehlungen verrückt 
machen lassen.“ Für alle, denen es ebenso geht, sind 
aktiv gemanagte Fonds eine attraktive Option. Soge-

nannte aktive Fonds bieten eine unkomplizierte Mög-
lichkeit, in ein von Profis verwaltetes Portfolio zu 
investieren. Anlegerinnen müssen sich dabei keine 
Gedanken über tägliche Entscheidungen, wie die 
Auswahl und Gewichtung einzelner Anlagen machen. 
Aktiv verwaltete Fonds werden von professionellen 
Fondsmanagern geleitet, die über das Fachwissen und 
die Disziplin verfügen, langfristige Anlagestrategien 
umzusetzen. Sie streuen das Risiko und nutzen ihre 
Möglichkeiten, auf Marktveränderungen zu reagieren, 
um das Portfolio zu steuern. Erfolgreich gemanagte 
aktive Fonds können mit den populären ETFs (Ex-
change Traded Funds), also börsengehandelten Index-
fonds, sehr wohl mithalten und zeigen oft weniger 
starke Kursschwankungen. Mit den besten global in-
vestierenden Aktienfonds konnten Anlegerinnen in 
den letzten 20 Jahren eine durchschnittliche Rendite 
von etwa 10 Prozent pro Jahr erzielen, während der 
MSCI World Index eine Rendite von rund 6,5 Prozent 
pro Jahr erreichte. 

„Am besten gefällt mir daran“, lacht Ute, „dass 
ich zu Klaus sagen kann ‚Schatz, lass mich bloß mit 
deinen Börsentipps in Ruhe, um mein Portfolio küm-
mern sich Experten‘“.
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